
 

 

 

 

   

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
  

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Spieltag -  27.05.2023 
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Samstag, 27.05.2023 – 15:30 Uhr im Moselstadion 

BL Mitte 

Spvgg Cochem vs. TuS Oberwinter 

B-Junioren sind vorzeitig Staffelsieger 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Leser des Südkurvenechos! 
 
Wir, das Redaktionsteam bemühen uns, unser SKE informativ und aktuell zu 
gestalten.  
Wir hoffen, dies gelingt uns zu ihrer aller Zufriedenheit. Gerne nehmen wir 
Anregungen und Verbesserungsvorschläge an. Auch ihr als Leser dürft uns gerne 
Berichte zur Veröffentlichung zur Verfügung stellen. Vielleicht fällt dem ein oder 
anderen ja eine schöne Anekdote, ein besonderes Ereignis ein, das wir dann hier 
in Erinnerung rufen können. Wir freuen uns darauf!! 

 

 

Vereinsinfo 

 

Spvgg Cochem I -  Spielplan, Spielberichte 

 

Spvgg Cochem II -  Spielplan, Spielberichte 
 

Frauen - Spielplan, Spielberichte 
 

Jugend - Spielplan, Spielberichte 
 

Rund um unseren Verein 

 

 
 

 

Herausgeber:     Spvgg Cochem 
 

Layout/Redaktion: Dieter Nicolay / Sebastian Nicolay 

Fotos:   Dieter Nicolay  

Statistiken:  Dieter Nicolay 

 
   

Kontakt: 

  E-Mail: ske@spvggcochem.de 
 

Internet: www.spvggcochem.de 

III   NNN   HHH   AAA   LLL   TTT   SSS   VVV   EEE   RRR   ZZZ   EEE   III   CCC   HHH   NNN   III   SSS   

  

I M P R E S S U M 

 
 



 

 

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde und 

Unterstützer der SpVgg Cochem, eine her-

ausfordernde Saison neigt sich dem Ende. 

Auch in dieser Saison 2022/2023 zeigt sich 

der Fussballsport wieder von allen Seiten, 

Erfolge feiern und Rückschläge wegste-

cken. Wir sind stolz auf die Leistungen aller 

Mannschaften, denn mit viel Einsatz und Engagement für den 

Verein und die jeweiligen Teams hat sich der Zusammenhalt in 

der SpVgg wieder deutlich gezeigt. Ich möchte mich im Namen 

des Vereins bei allen Personen ganz herzlich bedanken, die uns 

auch in dieser Saison unterstützt haben. Ob als aktive Spieler, 

Trainer oder Betreuer, Zuschauer, Sponsoren sowie den Helfern 

bei unseren Festen oder im Rahmen der organisatorischen Ver-

einsstrukturen. Ganz besonders möchte ich mich beim Verant-

wortlichen des SKE, Dieter Nicolay bedanken, der es Woche für 

Woche mit seinem Team geschafft hat uns mit dem Südkurven-

echo immer auf den aktuellen Stand zu bringen. Schon seit ein 

paar Wochen laufen die Vorbereitungen auf die kommende Sai-

son 2023/2024, die wieder mit einem positiven Vorzeichen starten 

wird. 

Mit sportlichen Grüßen -  Marco Retterath - 1. Vorsitzender 

111...   VVVOOORRRSSSIIITTTZZZEEENNNDDDEEERRR   ZZZUUURRR   AAABBBGGGEEELLLAAAUUUFFFEEENNNEEENNN   SSSAAAIIISSSOOONNN   

   

 



 

 

  

Mit Oberwinter kommt eine 

richtige Spitzenmannschaft 

am letzten Spieltag nach 

Cochem, der man eigentlich 

einen härteren Konkurrenz-

kampf um die Meisterschaft zu 

getraut hätte. Da hat aller-

dings die durchwachsene Hin-

runde einen Strich durch die 

Rechnung gemacht. Nichts-

destotrotz wollen sie noch den 

2. Platz erreichen, aber wir wollen aus eigener Kraft den 2. Platz 

von unten verteidigen, von daher werden auch wir hier keine Ge-

schenke verteilen… man muss aber auch konstatieren, dass wir 

seit ein paar Wochen personell doch „auf der letzten Rille lau-

fen“… so waren leider keine besseren Ergebnisse in den letzten 

Spielen möglich, was bei einer anderen Personalsituation sicher 

anders ausgesehen hätte.  

 

Sascha Arenz, Trainer 1. Mannschaft 

VVVOOORRRBBBEEERRRIIICCCHHHTTT   ZZZUUUMMM   HHHEEEUUUTTTIIIGGGEEENNN   SSSPPPIIIEEELLL   

   



 

 

  

Cochem siegt 3:1 gegen Braunshorn nach 0:1-

Rückstand, Gäste brauchen nicht mehr rech-

nen 

In der Fußball-Bezirksliga Mitte siegte die Spvgg Cochem gegen 

den Tabellenletzten SG Braunshorn/Hausbay-

Pfalzfeld/Bickenbach am Ende verdient mit 3:1 (0:0) und verschob 

einen möglichen Abstieg mit dem ersten Heimsieg der Saison.  

Für die Gäste wird es aber nach fünf Jahren Bezirksliga runterge-

hen, auch wenn man theoretisch noch auf 29 Punkte kommen 

könnte. Die dürften Oberzissen und Oberwesel (beide 28) und 

Niederburg (27) locker überbieten. Cochem hat 14 Zähler, Rhein-

böllen 17. Die Mannschaft von Sascha Arenz lässt sich nicht un-

terkriegen. Nach guter Leistung konnte das Team die Begegnung 

gegen die SG Braunshorn verdient mit 3:1 gewinnen. Torschützen 

für Cochem: Nico Anheier, Michael Sidorenko und Max Kusbach. 

Unser Top Torhüter Patrice Sesterhenn musste leider nach einem 

Foulspiel kurz vor Ende der Partie ins Krankenhaus da er kurzzei-

tig nicht bei Bewusstsein war.  

 

 

SSSPPPVVVGGGGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM   VVVSSS...    SSSGGG   BBBRRRAAAUUUNNNSSSOOORRRNNN      333:::111   

   

 



 
  

 

IIIMMMPPPRRREEESSSSSSEEEIIIOOONNNEEENNN   SSSPPPIIIEEELLL   BBBRRRAAAUUUNNNSSSHHHOOORRRNNN   

   
 



 
  

 

FFFAAAIIIEEERRR   IIISSSTTT   MMMEEEHHHRRR   

   
 



 
 
 

Der Abstieg unserer Bezirksligamannschaft steht schon längere 

Zeit fest. Es ist müßig über die Gründe nachzudenken. Ob wir nun 

die Saison als Tabellenletzter oder Vorletzter abschließen hängt 

am heutigen Ergebnis gegen eine starke Mannschaft aus Ober-

winter und natürlich am Ergebnis der SG Braunshorn. 

     

 

                                                   

 

TTTAAABBBEEELLLLLLEEE   BBBEEEZZZIIIRRRKKKSSSLLLIIIGGGAAA   MMMIIITTTTTTEEE   SSSEEENNNIIIOOORRREEENNN   

   

 



 
 

  

Mit dem Abstieg der 1. Mannschaft war auch der Abstieg der 2. 

Mannschaft unabhängig vom eigenen abschneiden besiegelt. Ei-

ne sehr schwierige Saison für das Team der Zweiten. 

Zweimal konnte die Mannschaft wegen Spielermangel nicht antre-

ten. Hier gilt es für die kommende Saison anzusetzen. 

 

TTTAAABBBEEELLLLLLEEE   KKKRRREEEIIISSSLLLIIIGGGAAA   AAA   –––   HHHUUUNNNSSSRRRÜÜÜCCCKKK   MMMOOOSSSEEELLL   

   

 



 
  
   

  

SSSOOONNNJJJAAA   BBBRRRÄÄÄUUUEEERRR   ZZZUUU   BBBEEESSSUUUCCCHHH   IIIMMM      MMMOOOSSSEEELLLSSSTTTAAADDDIIIOOONNN   

   

 

Sonja Bräuer, Kandida-

tin zur Wahl des  

Landrates-in war zu 

Besuch im Moselstadi-

on. 

 

Foto L.: T. Lenz, S. 

Bräuer, W. Breitschei-

del. 

 

Foto u.: D. Nicolay, 

Sonja Bräuer und Ralf 

Walter. 

 



 

 



 

 
 
Sonja Bräuer ließ es sich nicht nehmen, den Spielball für  
 
das Heimspiel gegen die SG Braunshorn zu sponsern. 
 
Vielen Dank Sonja. Anschließend konnte sie den Heim 
 
sieg der Spvgg live miterleben.  

BBBAAALLLLLLSSSPPPOOONNNSSSSSSOOORRR   

   

 



 
  

 

 

IIIMMMPPPRRREEESSSSSSIIIOOONNNEEENNN   SSSPPPIIIEEELLL   SSSGGG   MMMAAAIIIFFFEEELLLDDD   

   

 



 

 

 Im wahrsten Sinne des Wortes: - Überflieger Michael Laux - 

 

IIIMMMPPPRRREEESSSSSSIIIOOONNNEEENNN   SSSPPPIIIEEELLL   SSSGGG   MMMAAAIIIFFFEEELLLDDD   

   

 



 

 

 

 

 

    

  

IIIMMMPPPRRREEESSSSSSIIIOOONNNEEENNN   SSSPPPIIIEEELLL   SSSGGG   MMMAAAIIIFFFEEELLLDDD   

   

Wie immer – Rachad mit vorbildlichem Einsatz 

Stolzer Papa, Gereon Ohlberger (vorne) mit 

seiner Frau Franzi (hinten) Mirko (Mitte) 

gefällt dies offensichtlich. Ein bischen ratlos? 

 

 



 
 

 

Mit Tabellenplatz 4 schließen unsere A-Junioren die Saison ab. 

Auch für diese Mannschaft war es eine schwierige Saison. Immer 

wieder mussten Spieler in der ersten bzw. zweiten Mannschaft 

aushelfen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Simran Singh wurde Torschützenkönig der A-Jugend Staffel. 

Glückwunsch Simran. 

TTTAAABBBEEELLLLLLEEE   AAA---JJJUUUNNNIIIOOORRREEENNN   KKKRRREEEIIISSSKKKLLLAAASSSSSSEEE   

   

  



 
  

B-Junioren sind vorzeitig Meister und haben somit die Möglichkeit 

in der Relegatinosrunde in die Bezirksliga aufzusteigen. Eine tolle 

Saison der zurzeit stärksten Jugendmannschaft der JSG. 

 

 

TTTAAABBBEEELLLLLLEEE   BBB---JJJUUUNNNIIIOOORRREEENNN   

      

Torschützenkönig 

der B-Junioren 

Staffel wurde wie 

bereits bei den A-

Junioren, 

Simran Singh. 
 
 

 



 
 

 
 

  

                                                                                                                     

                                      

 

 



 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einen tollen zweiten Platz belegt unsere Frauenmannschaft in der 

Bezirksliga. Das letzte Spiel, Derby gegen FSG Eifelhöhe Forst 
konnte souverän mit 5:2 gewonnen werden. 

TTTAAABBBEEELLLLLLEEE---   EEERRRGGGEEEBBBNNNIIISSSSSSEEE      FFFRRRAAAUUUEEENNN   BBBEEEZZZIIIRRRKKKSSSLLLIIIGGGAAA   

 

  



 
  
 

 

TTTOOORRRSSSCCCHHHÜÜÜTTTZZZEEENNNKKKÖÖÖNNNIIIGGGIIINNN   DDDEEERRR   BBBLLL   MMMIIITTTTTTEEE   FFFRRRAAAUUUEEENNN   

 

 
 



 
 

  

LLLAAANNNGGGEEE   IIISSSTTT   EEESSS   HHHEEERRR   

 

   

Lange, lange ist es her. Beim Schwimmbad fehlt noch das  

 

„Kinderland“, unsere Sportplatzanlage war noch „gute Asche“ und  

 

das Vereinsheim sowie das Nebengebäude standen ebenfalls noch  

 

nicht. 

 

Was sich nicht verändert hat: „Es wird nach wie vor Fußball  

 

gespielt im Moselstadion. 

 
 

 
 



 

 



 

 
  



 

  

 

 Ausblick auf die kommende Saison 2023/24 

 

Mit den Neuzugängen Daniel Schmidt (Spfr Miesenheim) und 

Philipp Schäfer (SV Untermosel) haben wir uns in der Offensive sehr 

gut verstärkt. Dazu kommt mit Bujar Xhakalijar, der von der SG 

Ellingen kommt, aber verletzungsbedingt dort kein Spiel gemacht hat 

ein „waschechter 10er“ den ich aus meiner Zeit bei der SG Elztal 

bestens kenne. Bujar wird Ende August / Anfang September 

einsatzbereit sein, darauf können wir uns alle freuen. 

Wichtig war bei den Neuzugängen, dass diese die Qualität der 

Truppe heben, aber auch charakterlich reinpassen. Das sehe ich bei 

allen dreien und wir freuen uns darauf, wenn’s ab Anfang Juli in die 

Vorbereitung geht um dann eine erfolgreiche Saison 2023/2024 zu 

spielen. 

Verabschieden und danke sagen möchte ich den feststehenden 

Abgängen: Sergej Domnin, der sich ausschließlich seiner Trainer 

Karriere widmet und Moritz Johann, der zu seinem Heimatverein 

nach Treis Karden wechselt. 

Bei 2-3 Spielern fehlt noch das abschließende Wort bzw. die 

abschließende Entscheidung, so dass es zum jetzigen Zeitpunkt 

„nur“ die beiden o.g. zu verabschieden gilt. 

 

Sascha Arenz – Trainer 1. Mannschaft 

   SSSAAASSSCCCHHHAAA   AAARRREEENNNZZZ   ZZZUUU   SSSAAAIIISSSOOONNN   222000222333///222444   

    



 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

JJJAAAHHHRRREEESSSHHHAAAUUUPPPTTTVVVEEERRRSSSAAAMMMMMMLLLUUUNNNGGG   SSSPPPVVVGGGGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM   

       



 

 
 

 
  



 

  
 

Beim Spitzenspiel gegen den Tabellenführer aus Andernach konnte unser Team sich 

erneut für eine aufopferungsvolle und kämpferische Leistung belohnen. Wie schon vor 
zwei Wochen in Herresbach standen nur 11 Spielerinnen zur Verfügung. In Baar konnte 
man das Spiel auch mit 10 Spielerinnen in der zweiten Halbzeit für sich entscheiden und 
den Auswärtssieg feiern. Am vergangenen Sonntag war klar, dass uns gegen Andernach, 
die mit der Chance auf die vorzeitige Meisterschaft nach Cochem reisten, ein schwieriges 
Spiel bevorstehen würde. Doch von Nervosität war nichts zu sehen. Ab der ersten Minute 
gelang es uns durch Kompaktheit und Teamgeist den Gegner in Schach zu halten und sich 
eigene Torchancen zu erarbeiten. Annika Kesseler konnte uns durch ihren Doppelpack in 
Minute 34 & 40 eine 2:0 Halbzeitführung bescheren. In der zweiten Halbzeit wurden die 
Kräfte zwar weniger, Großchancen des Gegners bleiben weiterhin aber Mangelware. Nach 
einer Ecke durch Rebecca Dedenbach konnte Carina Winkler den Vorsprung auf 3:0 
erhöhen. Erst am Ende der regulären Spielzeit (89.) konnte Andernach den Treffer zum 
3:1 erzielen, der am Ausgang des Spiels jedoch nichts mehr änderte. Es spielten: I. 
Friedrich, L. Thelen, R. Dedenbach, J. Peuckert, E. Grünewald, N. Thomas, C. Winkler, E. 
Werner, Annika Kesseler, R. Schmitz, J. Bungart 
Bericht: Carina Winkler 
 

 

FFFRRRAAAUUUEEENNN   BBBEEEZZZIIIRRRKKKSSSLLLIIIGGGAAA   

UUUNNNDDD   FFFEEEIIIEEERRRNNN   KKKÖÖÖNNNNNNEEENNN   SSSIIIEEE   AAAUUUCCCHHH    



  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
 





  
 



  
 

  

 
 

IIIMMMPPPRRREEESSSSSSIIIOOONNNEEENNN   SSSEEENNN   III    –––   MMMÜÜÜHHHLLLHHHEEEIIIMMM///KKKÄÄÄRRRLLLIIICCCHHH   

         
 



  
 

  

 

IIIMMMPPPRRREEESSSSSSIIIOOONNNEEENNN   SSSEEENNN   IIIIII    ---   BBBIIINNNNNNIIINNNGGGEEENNN   

   

 



  
 

  

 
 
  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bericht A-/B- Junioren 

Neben den 2. Senioren, heißt der aktuelle Trainer Tamandani Wazayo 

Philip Nsaliwa. Auch in dieser Mannschaft bringt Tam viel ein. Aufgrund 
seinen eigenen Erfahrungen als Profi, kann er den jungen 
Nachwuchskickern vieles mit auf den Weg geben. Dies spiegelt sich auch 
in Ergebnissen wider: Seit März konnte in den Spielen gegen Güls, 
Kastellaun, Waldesch und Horchheim vier Siege in Folge erzielt und zuletzt 
ein Unentschieden gegen die JSG Rheindörfer eingefahren werden. Und 
auch hier geht der Blick nach vorne, da im Sommer die Aufstiegsspiele der 
neuen Saison anstehen. Diese werden mit dem neuen Kader bestritten, 
welche auch mit den nachrückenden B-Spielern bestritten wird. Diese 
Truppe, um den Trainer Markus Breitscheidel, führt derzeit die Tabelle 
unangefochten mit 12 Siegen aus 12 Spielen an und ist damit zwei 
Spieltage vor Schluss unangefochtener Meister in ihrer Spielklasse 
geworden. GRATULATION! In dieser Mannschaft stecken junge Talente, 
die wir hoffentlich noch lange für uns Fußballspielen sehen werden. 

 

 

BBB---JJJUUUNNNIIIOOORRREEENNN   VVVOOORRRZZZEEEIIITTTIIIGGG   MMMEEEIIISSSTTTEEERRR   

BBBEEERRRIIICCCHHHTTT   –––    TTTHHHOOOMMMAAASSS   LLLEEENNNZZZ   

GGGEEESSSCCCHHHÄÄÄFFFTTTSSSFFFÜÜÜHHHRRREEERRR   IIINNNFFFOOORRRMMMIIIEEERRRTTT   

 



  
 

Wenn es brennt bei den Seniorenteams ist Mirco Röhr zur Stelle 

und hilft aus. Der „Jungspund“ ist immer noch top fit. 

Danke Mirko. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

MMMIIIRRRKKKOOO      RRRÖÖÖ   HHH   RRR      IIIMMMMMMEEERRR   NNNOOOCCCHHH   IIIMMM   EEEIIINNNSSSAAATTTZZZ      

   
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 



 

  
 

  
  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

MMMIIICCCHHHAAAEEELLL   KKKRRROOOLLLLLL   ZZZUUURRRÜÜÜCCCKKK   ZZZUUURRR   SSSPPPVVVGGGGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM      

   

Nach Abschluss der 

Saison 2021/22 wurde 

Trainer Michael Kroll 

von seinem Team 

gebührend 

verabschiedet. 

 

Ein Jahr war er weg aus 

Cochem.  

 

Zur Saison 2023/24 kehrt er 

zurück zur Spvgg und 

trainiert wieder die zweite 

Mannschaft. 

 

Team und Vorstand sind froh, 

dass der beliebte Trainer 

wieder in Cochem tätig wird. 

 

Herzliches 

Willkommen 

zurück in Cochem 

Michael 

 



  
 

Geschäftsführer 

Thomas Lenz sowie 

der bisherige 2. 

Vorsitzende der Spvgg 

Cochem, Ralf Walter,  

haben schon vor 

geraumer Zeit 

mitgeteilt, dass sie bei 

den anstehenden 

Neuwahlen nicht mehr 

zur Verfügung stehen 

werden. Beide werden 

eine Lücke hinterlassen, die nicht zu 100 % aufgefangen werden 

kann. Langjährig haben sich Beide für die Interessen des Vereines 

mit Hingabe eingesetzt. Thomas wird komplett in den 

„Vorstandsruhestand“ gehen, Ralf bleibt uns als Vorsitzender des 

Fördervereines erhalten und wird, so hoffen wir weiterhin die Spvgg 

unterstützten. Beide werden ihren Nachfolgern ganz sicher die 

benötigte Hilfestellung geben. 

 

Wir danken euch von ganzem Herzen für euren Einsatz, der 

oftmals über die Grenzen des „Normalen“ hinwegging. 

  
 
 

DDDAAANNNKKKEEE   TTTHHHOOOMMMAAASSS   –––   DDDAAANNNKKKEEE   RRRAAALLLFFF   

BBBEEERRRIIICCCHHHTTT:::    RRREEEDDDAAAKKKTTTEEEUUURRR   DDDIIIEEETTTEEERRR   NNNIIICCCOOOLLLAAAYYY    



  
 

 Tam Nsaliwa  

 
 

 

TTTAAAMMM   NNNSSSAAALLLIIIWWWAAA   –––   EEEIIINNN   GGGEEEWWWIIINNNNNN   FFFÜÜÜRRR   DDDIIIEEE   SSSPPPVVVGGGGGG   

   

Tam unterstützte unsere 2. Mannschaft sowie die A-
Junioren als Trainer und wird die Trainerausbildung in 
Angriff nehmen. Danke Tam. 

 



 

 
 

 
 

  



 
 

 
 

  



   

 
 

Nach einer turbulenten Saison 21/22 in der 

Rheinlandliga, konnte man nach dem 
Abstieg in die Bezirksliga endlich wieder zu 
alter Stärke finden.  
 
Trotz weiterem Verletzungspech meisterte 
man die Saison gemeinsam als Team und 

sicherte sich so am Ende den 2. Tabellenplatz.  
Das Trainerteam Kohns und Peuckert können zufrieden auf die 
Leistung der Spielerinnen zurückblicken, die teilweise nur in 
Mindestbesetzung eine starke Performance auf den Platz bringen 
konnten und um jeden Punkt kämpften.  
 
In Zahlen schneiden unsere Frauen mit 40 Punkten aus 18 Spielen 
und einem Torverhältnis von 75:19 Toren ab. Unsere Stürmerin 
Rebecca Schmitz führt außerdem die Torjäger Liste der Bezirksliga 
souverän mit 22 Toren an.  
 
Perspektive: Die Kaderplanung für die nächste Saison ist in vollem 
Gange, ist jedoch geprägt von weiterhin bestehenden Verletzungen 
und Abgängen. Zudem verliert unsere Frauenmannschaft ihren 
Trainer Daniel Kohns, weswegen die Suche nach einem geeigneten 
Nachfolger begonnen hat.  
 
Trotzdem ist man zuversichtlich, dass man auch im nächsten Jahr 
eine Mannschaft in der Bezirksliga stellen kann.  
 
 
Liebe Grüße!  
Spvgg Cochem   Danke Daniel für 
  Deinen Einsatz 
Isabel Lenz für unser Frauenteam 
Öffentlichkeitsarbeit  

 

IIISSSAAABBBEEELLL   LLLEEENNNZZZ   –––   BBBEEERRRIIICCCHHHTTT   FFFAAAUUUEEENNNMMMAAANNNNNNSSSCCCHHHAAAFFFTTT   

   



  
 

Einladung zum Vereinstag 2023                                         
 
Liebes Vereinsmitglied,                                                                                   
liebe Fußballspielerin, 
lieber Fußballspieler, 
 
die Fußballsaison 2022/23 ist gerade abgeschlossen/kurz vor Abschluss und 
unser Blick richtet sich bereits nach vorne. Die zurückliegenden Jahre haben uns 
leider viel Enthaltsamkeit abgefordert und bis auf das letzte Jahr wenig Raum für 
gemeinsame Aktivitäten gelassen. 
 
Daher freuen wir uns umso mehr, nun zum 3. Vereinstag der Spielvereinigung 
Cochem einladen zu können. Wir möchten mit euch zusammenkommen, 
miteinander Fußballspielen und gemeinsam im Moselstadion Spaß haben. 
Tag, Datum: Samstag, 01.Juli .2023 
 
Treffpunkt, Uhrzeit: Moselstadion Cochem, 11:00 Uhr 
 
Was genau ist geplant? Wir werden gemischte Mannschaften bilden, wodurch die 
Situation entsteht, sich kennenzulernen und gemeinsam aktiv zu werden. In einer 
kleinen Turnierform werden wir eine Siegermannschaft ausspielen. 
 
 
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein: Bei Essen, Trinken und 
Musik wollen wir gemeinsam Spaß haben, bis ca. 16 Uhr, da wir abends den 
Jahresauftakt 2023 nachfeiern wollen. Es würde uns ganz besonders freuen, 
wenn auch Freunde & Bekannte zahlreich als Unterstützer, Zuschauer und 
Gast an unserem Fest teilnehmen. 
 
Wichtig: Anmeldungen der Aktiven bitte bis 24.06.2023. Die Trainer/Betreuer 
teilen dafür Name, Alter und Jugendmannschaft mit. Entweder per Mail an e-
mail@spvggcochem.de oder per WhatsApp an Mirko Röhr, 0151 270 822 50 bzw. 
Anruf. 
 
Mit sportlichen Grüßen 
für den Vorstand 
- Marco Retterath, 1. Vorsitzender -      

 

 
 

 

VVVEEERRREEEIIINNNSSSTTTAAAGGG   SSSPPPVVVGGGGGG   CCCOOOCCCHHHEEEMMM   

   



  
 

Wer bei REWE einkauft kann die Spvgg unterstützen indem er nach 

„Scheine für Vereine“ fragt. Diese könnt ihr dann selbst für die Spvgg 
Cochem registrieren lassen, oder gebt diese einfach in der  
„Südkurve“ im Stadion ab. Dort steht eine Box bereit. 
Danke für eure Unterstützung 
 

 

SSSCCCHHHEEEIIINNNEEE   FFFÜÜÜRRR   VVVEEERRREEEIIINNNEEE   ---   RRREEEWWWEEE   

    



 

 
 

 

 



 

 
  



 

 

 

 
  

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

  

FFrraauueenn  BBeezziirrkksslliiggaa  --  HHoollzzbbaacchh  

.  



  

 

Alfons Benz  

Es war schon nach 20 Uhr am 

gestrigen Abend beim 

Sparkassen-Firmenlauf in 

Cochem und eigentlich stand die 

Siegerehrung auf dem Plan.  

Eigentlich: Just in diesem 

Moment kamen die Elisabeth 

und der Klaus in Begleitung von 

Cornelia und Inge an der 

Südkurve und all den 

begeisterten Zuschauern vorbei 

rein ins Stadion. Und mir war es 

eine Ehre, die vier auf ihren 

letzten Metern ins Ziel am 

begleiten zu dürfen. 

Herrlich  Klaus, der am 

Dienstag seinen 72. Geburtstag 

feiert und Elisabeth, die in 

wenigen Tagen heiraten wird. 

Solche Erlebnisse machen den Firmenlauf in Cochem für mich zu einem ganz 

besonderen. Wie schreibt Peter Raueiser vom TVCochem-Mondlauf so schön: 

"Ein buntes Feld der Bewegung und Begegnung mit einem großen, 

generationsübergreifendem, inklusivem und integrativem Team."  

Dem ist nichts hinzuzufügen  
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Kreisverwaltung Cochem-Zell 
 

Starkes Team beim Sparkassen-Firmenlauf in Cochem mit einem Team von 

insgesamt 29 Sportler:innen ging es am Freitag, den 05. Mai 2023 an den 

Start zum Sparkassen-Firmenlauf in Cochem.  

22 Läuferinnen und Läufer sowie 7 Walkerinnen und Walker 

absolvierten die 5 km lange Strecke durch Cochem. Somit konnten wir, 

trotz der langen Corona-Pause von vier Jahren, in diesem Jahr wieder viele 

Kolleginnen und Kollegen überzeugen mitzulaufen und somit ein Team 

stellen, das in vielen verschiedenen Altersklassen vertreten war. 

 

Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmer! 
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Das Team der Sparkasse Mittelmosel EMH 
 
  

  
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Verbandsgemeinde Bürgermeister Wolfgang Lambertz 
startet einen Lauf 

SSSPPPAAARRRKKKAAASSSSSSEEENNNFFFIIIRRRMMMEEENNNLLLAAAUUUFFF   

    



  
 

Spvgg. Cochem veranstaltet 7. SparkassenFirmenlauf 

 

Dass der Cochemer Fussballtraditionsverein, die Spvgg. Cochem, auch 

breitensportlich aktiv sein kann, hat er erneut am 05. Mai d. J. bewiesen: 

Nachdem aufgrund der Coronapandemie die Events 2020 – 2022 der 

Cochemer SparkassenFirmenläufe abgesagt wurden, organisierte der Verein 

dato den 7. SparkassenFirmenlauf zusammen mit dem Präsenter, der 

Sparkasse Mittelmosel EMH. Die Einladung, sich sportlich im 

Moselstadion und im Cochemer Stadtgebiet im Sinne von Spaß am Laufen 

für Jedermann/Frau und mit angemessenem Ehrgeiz für Ambitionierte, zu 

betätigen, galt für die Jüngsten im KNAX-Bambinilauf, für die 

Jugendlichen im S-Club-Jugendlauf und für die Erwachsenen im Hauptlauf 

auf der 5,2 km langen Panoramalaufstrecke durch das Cochemer 

Stadtgebiet.  

 

Unter den mächtigen Anfeuerungsrufen des Stadionsprechers, Alfons Benz, 

und vielen Zuschauern eröffneten die Jüngsten mit dem „Startschuss“ des 

Cochemer Bürgermeisters, Walter Schmitz, die Veranstaltung.  Leonie 

Andre und Hanna Jobelius von den StadionKids des TV Cochem und 

Anna Schmitz vom SV Müden bei den Mädchen sowie David Scherer von 

der GS Grundschule Mittelstrimmig, Ben Junglas von der Spvgg. Cochem 

und Mats Ohlberger vom TV Cochem bei den Jungen trugen sich in die 

Siegerlisten ein. Unter 82 jugendlichen Startern erwiesen sich Noel-Luca 

Andreichuk und Armir Norfarhani von der RSplus Cochem sowie Leon 

Peiker von der Spvgg. Cochem als die Schnellsten über 1.000 m.  Frieda 

Balles vom TV Cochem bewies bei den Mädchen ihre große Klasse und ihr 

läuferisches Talent und gewann vor Leni Christmann von der RSplus 

Cochem und der Einzelstarterin Jule Marie Gerhartz im 74-

Starterinnenfeld. Verbandsbürgermeister Wolfgang Lambertz hatte die 

Jugendlichen gestartet.  
 

  
-Weiter Seite 2- 
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Nach einer kurzen Begrüßung durch Sparkassendirektor, Eric Westerheide, 

der es sich nicht nehmen ließ, selbst die Strecke des Hauptlaufs zu 

absolvieren, schickte Manfred Schnur, letztmalig als amtierender Landrat 

agierend, 400 Finisher, darunter 90 Walker/NordicWalker in den Hauptlauf 

der Veranstaltung. Immerhin bewarben sich 66 verschiedene Gruppen, 

Firmen, Betriebe, Schulen, Vereine und sonstige Institutionen als Teams 

aus den vier Schnellsten um die ausgelobten Geldprämien (50 Teams 

wurden gewertet).  

 

Yannik Pütz, der bereits den SparkassenFirmenlauf in 2019 als Schnellster 

absolviert hatte, war auch heuer in 16:54 Minuten wieder der Schnellste und 

legte damit den Grundstein, zusammen mit seinen Kameraden der Fa. 

Augenoptik Lemler, David Simon, Timo Bertram und Maximilian 

Schmitz, den SparkassenFirmenlauf 2023 zu gewinnen. Die Marienburg 

Runners mit Oliver Ewen, Marcel Luka, Joachim Schawo und Simon 

Haubrich folgten auf Platz 2. Über 50,00 Euro Prämie freuten sich die 

Drittplazierten des TV Eintracht Cochem –Leichtathletik, Lennart Mohr, 

Phil Nockelmann, die schnellste Frau im Starterfeld, Andrea Balles und 

Mathis Mohr.  

 

Erfreulich: Der im Leichtathletikverband Rheinland für die Volksläufe 

zuständige Akteur, Klaus Jahnz aus Reudelsterz, beteiligte sich als ältester 

Teilnehmer (Jahrgang 1949) für die LG Laacher See startend, am 

Hauptlauf. Unter den Walkern wurde Alina Weinmeier  als Schnellste  

gewertet, gefolgt von Tim Dusemund und Steffen Zobel. Von insgesamt 

696 Anmeldungen konnten 619 Finisher gemeldet werden. Termin zum 

Vormerken: 03.  Mai 2024! 
 
 
 
 

 

  

 

SSSPPPAAARRRKKKAAASSSSSSEEENNNFFFIIIRRRMMMEEENNNLLLAAAUUUFFF   –––   NNNAAACCCHHHLLLEEESSSEEE   MMMAAATTTHHHIIIAAASSS   KKKLLLIIINNNKKKNNNEEERRR   

BBBEEERRRIIICCCHHHTTT   –––    MMMAAATTTHHHIIIAAASSS   KKKLLLIIINNNKKKNNNEEERRR     



  
 

 

  

  
 
 
 
 
 

 

  

 

 
 
 
 
 
 

 

Auch allen anderen Helfern sei an dieser Stelle herzlichen Dank 

gesagt. Nicht nur beim Firmenlauf, sondern auch bei all den 

vielfältigen Veranstaltungen der Spvgg, wie Weinfestdienste, 

Oktoberfest, Vereinstag und vieles mehr. 

 

Danke 
  

  
 
 

  

OOOHHHNNNEEE   HHHEEELLLFFFEEERRR   GGGEEEHHHTTT   EEESSS   NNNIIICCCHHHTTT   

   

Christine Ahler, die 
mehr als gute Seele 
des Vereinsheim. 
 
Immer gut gelaunt 
bedient sie 
freundlich Gäste und 
Fußballer. 
 
An dieser Stelle: 
Danke liebe  
 
Christine 

  



  
 

Alles hat seine Zeit! 
 

Heute Morgen fällt mir ein „Sportplatzkonzept“ in die Hand, es stammt 

vom 17.05.2010. Hier ging es um ein Platzwartkonzept, in dem es darum 

ging, sicherzustellen, dass eine Platzaufsicht und die Bedürfnisse der 

Nutzerkreise (Vereine, Schulen, etc.) gesichert sind. Noch heute begleitet 

unsere gute „Seele“, Harald Ahler, diese wichtige Rolle in hervorragender 

Manier. Vorangegangen ist eine Jahreshautversammlung, welche „beim 

Gräfen“ stattgefunden hatte. Uwe Dohler, als damaliger Vorsitzender, 

stellte die Chancen des neuen Moselstadions heraus, welches in den 

Planungen steckte. Die Chancen, weg vom Ascheplatz, hin zu einem 

modernen Sportgelände mit Kunstarsenfläche, haben mich bewegt hier 

mitzuarbeiten. Zunächst als Beisitzer, danach in den Rollen als 2. 

Vorsitzender und aktuell als Geschäftsführer in der Spvgg 1912 Cochem 

e.V. Einige Meilensteine fallen mir Spontan ein: Die neue Tribüne, die 

Umgestaltung des Vereinsheims, die 100-Jahr-Feier, die Einführung des 

Jahresauftaktes für Vereinsmitglieder und das neue Flutlicht, um nur ein 

paar Punkte aufzuzählen. Parallel ist es uns sportlich gelungen mit den 

Aufstiegen aus der B-Klasse heraus die 1. Senioren in die Bezirksliga und 

2. Mannschaft in die höchste Kreisklasse zu führen. Des Weiteren haben 

sich die A-Jugend sowie die 2015 ins Leben gerufen Frauenmannschaft in 

der höchsten Spielklasse im FV Rheinland hochgespielt. Die Wege dorthin 

zu begleiten forderten jeden von uns stark, das Niveau zu halten, noch 

mehr. Dieses Bewusstsein hat mich im Sommer letzten Jahres dazu bewegt, 

festzustellen: Alles hat seine Zeit! Seither besprechen wir im Vorstand, wie 

die Themen für die Zukunft platziert werden können. Mirko Röhr und 

Gereon Ohlberger übernehmen die Themen, welche ich verantwortet habe. 

Zur neuen Wahlperiode verabschiede ich mich also aus der 

Geschäftsführung und aus dem Vorstand. Damit beginnt für mich eine neue 

Zeit. Ich wünsche allen Fans, allen Unterstützern – ob finanziell oder ideell- 

dem künftigen Vorstand sowie allen sportlichen Akteuren alles Gute. Wir 

sehen uns im Moselstadion,   Euer Thomas Lenz 😊 
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Bericht Senioren I 
 

Der Abstieg nach vier teils begeisternden Jahren in der Bezirksliga 

ist besiegelt. Dennoch zeigt die Truppe um das Trainer-Team 
Arenz/Jakoubou Moral und gibt Sonntag für Sonntag alles, um sich 
gestärkt aus der Bezirksliga zu verabschieden. Seit Start in die 
Rückrunde, mit einem starken 5:2 Sieg in Rheinböllen, präsentieren 
sich die Jungs häufig geschlossen und willensstark. Obwohl die 
Spiele gegen die Mannschaften aus dem oberen Drittel allesamt 
verloren gegangen sind, fehlte es am Ende an der eigenen 
Torausbeute, um das eine oder andere Spiel zu unseren Gunsten zu 
gestalten. In vier Begegnungen sind von 12 möglichen Punkten 7 
eingefahren worden. Respekt! Im Spiel in Mülheim-Kärlich, mussten 
die Jungs mit der letzten Aktion den Gegentreffer zum 1:1 
hinnehmen, nachdem Leonid Neumann mit einem schönen Treffer in 
der 88. Minute das 1:0 vorlegte.  
 
Zuletzt plagen wiederum Verletzungen, die die Mannschaft 
dezimieren. Gegen Urmitz halten die Jungs gut mit und gegen 
Westum waren die beiden Trainer als Ersatzspieler auf dem 
Spielzettel. An diesem Wochenende geht’s gegen Oberwinter. Wir 
wünschen von dieser Stelle viel Spielglück, um einen versöhnlichen 
Abschluss zu bilden. Perspektive: In der kommenden Saison geht’s 
in die neu gebildete A-Klasse. Die Kaderplanung läuft auf vollen 
Touren, 3 neue Spieler haben bereits „unterschrieben“. So gut wie 
alle Spieler aus der aktuellen Truppe werden uns erhalten bleiben – 
das darf uns optimistisch nach vorne blicken lassen. 
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Bericht Senioren II 
 

Alleine dadurch, dass die 1. Senioren den Weg in die Kreisliga A 

beschreiten werden, steigen die Mannen um den Trainer Tamandani 

Wazayo Philip Nsaliwa – alle nennen ihn Tam – in die nächsttiefere 

Klasse ab. Gegen Weiler, nach jeweiligem Rückstand, schafften die 

Jungs in der letzten Minute einen 3:2 Sieg, danach folgen leider teils 

hohe Niederlagen. Ja, die Niederlagen sind „deftig“ – und „Ecki“ als 

Torwart trägt da die „größten Schmerzen“ davon. Es fällt daher nicht 

leicht, alle zu begeistern, um mit allem was sie haben 

dagegenzuhalten. „Tam“ sagt dazu: „Den Jungs, die da sind, kann 

ich nichts vorwerfen.“ Am Ende geht der Mannschaft die Luft aus, 

was in einer erneuten Spielabsage gegen Morshausen mündete 

(Red.: zweite Absage nach Masburg). Für alle Beteiligten ist das 

keine schöne Situation, war aber aufgrund des erneuten 

Personalmangels alternativlos. Der Blick ist nach vorne gerichtet, um 

in der kommenden Saison wieder gut aufgestellt zu sein. Die 

Gespräche dazu laufen. Einen großen DANK an „Tam“, der zur 

Winterpause in die Bresche gesprungen ist und die 2. Mannschaft 

aufgerichtet hat. Rückkehrer als Trainer im Sommer ist ein alter 

Bekannter: Michael Kroll. Herzliches Willkommen zurück, Michael! 

  
 
 
 

GGGEEESSSCCCHHHÄÄÄFFFTTTSSSFFFÜÜÜHHHRRREEERRR   IIINNNFFFOOORRRMMMIIIEEERRRTTT   

BBBEEERRRIIICCCHHHTTT   –––    TTTHHHOOOMMMAAASSS   LLLEEENNNZZZ    



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

  



  
 

 

  

Mittwoch, 21.6.2023 
 
 
 
 
 

 

  

 

 
 
 
 
 
 
 
  

  
 
 

19:00 Uhr 

Vereinsheim Südkurve 
  
 

Es stehen Neuwahlen des Vorstandes an und es wird die ein oder 
andere Veränderung geben. Zeigt Interesse an EUREM Verein und 
kommt zu dieser wichtigen Versammlung. 
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Auch der Förderverein war 

mit einem Stand vor Ort. 

 

Ralf Walter und Yannik 

Rottstock präsentierten den 

Verein. 

 Stadtbürgermeister  

Walter Schmitt war auch zu 

Besuch im Moselstadion. 

Durch seine neue 

Mitgliedschaft unterstützt er 

künftig den Verein. 

Danke. 
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Danke dem Team vom „Roten Kreuz“ 

 



 

     
  

  

 
 

 



  
 



  
 
 

Schon wieder ist eine Saison vorbei. Für die Spvgg sicherlich 

einerseits eine schwierige Spielzeit der mit dem Abstieg der 1. Und 
2. Mannschaft endet. Warum, weshalb und musste dies sein? – 
Fragen ohne wirklichen Wert. Eins hat ganz gewiss mit hierzu 
beigetragen: - das unglaubliche Verletzungspech beider Teams – 
 
Nun gilt es die Weichen zu stellen für eine erfolgreiche Saison 
2023/24. Und hier ist die Spielvereinigung mit ihren Trainern schon 
gut unterwegs.  
 
Unsere Jugendmannschaften haben allesamt eine gute Spielzeit 
hinter sich gebracht.  
 
Hervorzuheben ist die Meisterschaft unsere B-Junioren. Somit 
können B und A-Junioren eine Relegationsrunde zum Aufstieg in die 
Bezirksliga spielen. Die Saison hier ist also noch nicht beendet. 
 
Für mich ist die Saison nun auch beendet. Es wird dringend ein 
Nachfolger für die Erstellung unserer Vereinszeitung gesucht. Für 
mich sollte es die letzte Saison sein. (aber das habe ich auch im 
letzten Jahr gesagt) 
 
Seht mir den ein oder anderen Rechtschreibfehler nach. Manchmal 
hat mich auch das Korrekturprogramm überlistet. 
 
Liebe Fans, lieber Gönner der Spvgg Cochem. Unabhängig von 
dieser Personalie unterstützt den Verein weiterhin. Denn ohne euch 
geht es nicht.  
 
Gruß Dieter Nicolay 
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